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Pressemitteilung vom 28.10.2008 
 
„Gleichstellungspolitik heute – Bilanz und Herausforderungen“. 

Das GenderKompetenzZentrum feiert am 29.10.2008 sein 5-
jähriges Bestehen auf einer Jubiläumstagung an der Humboldt-

Universität. 
 
Das GenderKompetenzZentrum an der Humboldt-Universität zu Berlin wird seit 5 
Jahren von der Bundesregierung gefördert. Es hat die Aufgabe, den Prozess des 
„Gender Mainstreaming“ zu unterstützen, also die Einbeziehung einer 
Gleichstellungsperspektive in alle Politiken zu fördern. Es ist damit ein kleines, 
aber in der EU einzigartiges Forschungs- und Beratungszentrum zu Themen, die 
von höchster gesellschaftspolitischer Bedeutung sind.   
 
Das GenderKompetenzZentrum  lädt zu seiner Jubiläumstagung hochrangige 
Vertreterinnen und Vertreter aus der Europäischen Kommission, dem 
europäischen Ausland und aus der bundesdeutschen Politik und Verwaltung in 
den Senatssaal der Humboldt-Universität ein. Diskutiert werden der aktuelle 
Stand von Gleichstellungspolitik sowie zukünftige Herausforderungen. Zwar mag 
es scheinen, als sei Gleichstellung heute in aller Munde, doch sind zahlreiche 
Probleme noch ungelöst. Die Lohnungleichheit ist neben dem Armutsrisiko 
alleinerziehender Mütter mit ihren Kindern eine ebenso komplexe wie große 
Herausforderung, der sich gerade Deutschland stellen muss.   
 
Das Jahr 2008 eignet sich dabei besonders, einen Blick auf das Erreichte in der 
Gleichstellungspolitik zu werfen, denn 2008 steht für eine Reihe von 
gleichstellungspolitischen Jubiläen: 100 Jahre Frauenstudium, 90 Jahre 
Frauenwahlrecht und 60 Jahre Grundgesetz. Und auch die Einführung der 
Strategie Gender Mainstreaming jährt sich: In den Vereinten Nationen wird die 
Strategie seit fast 15 Jahren umgesetzt. Die EU blickt nach der Ratifizierung des 
Amsterdamer Vertrages auf fast 10 Jahre der Implementierung zurück. Seit der 
Verankerung von Gender Mainstreaming als Leitprinzip in der Gemeinsamen 
Geschäftsordnung des Bundes, also den Regeln für das Regierungshandeln, sind 
8 Jahre vergangen. 
 
Der Einladung, das Erreichte auch kritisch zu diskutieren, sind rund 100 Gäste 
aus der Bundes- und Landespolitik, den Bundes-, Landes- und 
Kommunalverwaltungen sowie aus der Wissenschaft und NGOs gefolgt.  
Eröffnet wird die Tagung durch Prof. Dr. Susanne Baer, LL.M., Direktorin 
des GenderKompetenzZentrums und Professorin an der Juristischen Fakultät und 
in den Gender Studies an der HU Berlin sowie durch Dr. Karin Hildebrandt, 
Geschäftsführerin des GenderKompetenzZentrums. Eine Videobotschaft von 
Vladimír Špidla, Europäischer Kommissar für Beschäftigung, soziale 
Angelegenheiten und Chancengleichheit, wird den Auftakt bilden. Dann  
präsentiert Eva-Maria Welskop-Deffaa, Abteilungsleiterin der Abteilung 
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Gleichstellung im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) Perspektiven auf die aktuelle Gleichstellungspolitik in Deutschland.  
Laurent Aujean von der Generaldirektion für Beschäftigung, soziale 
Angelegenheiten und Chancengleichheit der EU, wird im Anschluss aktuelle 
Themen europäischer Gleichstellungspolitik und Anforderungen formulieren. 
Brigitte Triems, stellvertretende Vorsitzende des Deutschen Frauenrats beleuchtet 
die deutsche Gleichstellungspolitik aus der Perspektive der UN-Konvention zur 
Beseitigung der Diskriminierung der Frau (CEDAW). 
Nachmittags stellen Almut Nehring-Venus, Staatssekretärin der 
Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Frauen Berlin und Vibeke Abel, 
Abteilungsleiterin der Abteilung Gleichstellung im Gleichstellungsministerium 
Dänemark Erfahrungen mit gleichstellungspolitischen Rahmenprogrammen und 
Aktionsplänen vor. Prof. Dr. Christine Färber, Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg, resümiert den Stand der Implementierung von Gender 
Mainstreaming und Gender Budgeting. Zum Schluss zeigen Jochen Geppert und 
Sandra Smykalla, wissenschaftliche Mitarbeitende am GenderKompetenz-
Zentrum, Herausforderungen für aktuelle Gleichstellungspolitik auf. Die Tagung 
endet mit einem Umtrunk. 
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